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StoffBruch 
Ambulante Suchttherapie

Die ambulante Suchttherapie ist eine „Leistung zur me-
dizinischen Rehabilitation für Abhängigkeitskranke“.
Sie wird von der Rentenversicherung oder Krankenkasse 
finanziert.

Für die Behandlung ist eine bestehende Abstinenz Vor-
aussetzung. Die Rehabilitation findet in einem Zeitraum 
von 6-18 Monaten statt und besteht aus einem Einzel- 
und einem Gruppentermin wöchentlich. Die Termine 
müssen in den Alltag integriert und verbindlich wahrge-
nommen werden. 

Wir arbeiten traumasensibel und mit verhaltens-,  
gestalt- und entspannungstherapeutischen Methoden. 
Rückfallprophylaxe und Indikationsgruppen sind Teil 
der Leistung.

Vor Beginn der Therapie bieten wir Ihnen eine intensive 
Vorbereitungsphase. Diese beinhaltet Beratung und die 
Teilnahme an unserer angeleiteten Motivationsgruppe. 
Den Antrag auf Kostenübernahme stellen wir mit Ihnen 
gemeinsam. Für Sie entstehen dabei keine Kosten. 

Die Behandlung ist gemäß § 35 BtmG (Therapie statt 
Strafe) anerkannt.

Unsere Standorte 
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